
Impuls für den
Lehrter Taler
Verein Stadtmarketing und Volksbank geben Empfehlung

lehrte. Der bekannte Lehrter
Taler ist kein offizielles Zahlungs-
mittel, sondern ein Einkaufsgut-
schein,derunbegrenztgültig ist.
Ob Bücher und Schreibwaren,
Essen und Trinken, Mode und
Schmuck, Sport und Wellness,
Wohnen und Hobby: Die Ge-
schäftte in Lehrte haben viel zu
bieten. Jetzt gibt es zusätzlich
ein Gewinnspiel, denn wer
einen Bronzetaler bis zum 31.
August in teilnehmenden Ge-
schäften zum Einkauf einlöst,
hat die Chance auf eine Beloh-
nung.

Zur Beloh-
nung ausgesetzt
sind: Ein Dinner
for Two im Res-
taurant Visier,
Gutscheine aus
dem Bettenhaus

Welge, Lehrter Taler im Wert von
je 25 Euro und Eintrittskarten für
den Comedy-Abend mit Frank
Fischer am 23. November 2024.

Teilnehmer des Gewinnspiels
fotografieren ihren Einkaufsbon
und senden diesen den Kontakt-
daten an E-Mail sonja.truf-
fel@lehrte.de. Alternativ kann
der Bon in einem Briefumschlag
mit den Daten in den Haupt-
briefkasten am Rathaus einge-
worfen werden. Nach der Abga-
befrist werden die Gewinner
ausgelost und durch das Stadt-
marketing benachrichtigt.

Lehrter Taler in
Bronze sind im
Gewinnspiel

gefragt.
Foto: Verein

Stadtmarketing

Bebauung statt Grünfläche
möglich
Pläne für 80 Wohneinheiten auf dem Tisch

Steinwedel. (ac) Für die
Grünfläche Am Ortfelde gab es
in einer Ratssitzung jetzt das
politische Votum für eine Än-
derung des Flächennutzungs-
plans. Am Bebauungsplan wird
gearbeitet. Hintergrund ist die
Zielsetzung, ein Baugebiet aus-
zuweisen und damit Einnah-
men aus dem entsprechenden
Verkauf zu generieren.

„Als ich vor 15 Jahren Orts-
bürgermeister wurde, habe ich
zum ersten Mal darauf hinge-
wiesen, dass wir dort ein Bau-
gebiet machen sollten“, sagt
Ortsbürgermeister Jens Uter-
mann (SPD). Nun wolle er bis zu
den nächsten Kommunalwah-
len im September 2026 erle-
ben, dass sich bei dem Thema
etwas Sichtbares tut. „Der Be-
darf ist da, die Leute in Stein-
wedel suchen Wohnraum im
Dorf, manche sind schon weg-
gezogen, weil sie keinen ge-
funden haben“, sagt Uter-
mann. Das müsse sich ändern.

Die Lage des geplanten Neu-
baugebiets sei ideal, meint der
Ortsbürgermeister. Es sei die lo-
gische Fortentwicklung der Be-
bauung am Koppelweg in Rich-
tung Norden und runde das
Straßendorf Steinwedel an die-
ser Stelle ab.

Recht detaillierte Vorstellun-
gen für die Bebauung gibt es
bereits. Georg Böttner vom
Planungsbüro PlanB hatte die-
se unlängst in einer Sitzung
des Bauausschusses erläutert.
Demnach sind auf einer 3,2
Hektar großen Fläche zwi-
schen 70 und 80 sogenannte
Wohneinheiten vorgesehen.
Böttner sprach von einer „ge-
mischten Bausubstanz“, also
der Errichtung von Einfami-
lien-, Mehrfamilien- und Rei-
henhäusern. Bis zu 200 Men-
schen könnten im Bereich am
Ortfelde ein Zuhause finden.
Die Zufahrt zum Wohngebiet
soll von Süden aus über die
Kreisstraße entstehen. Dort
wäre laut Böttner auch ein
Schallschutz notwendig.

Geschütze Tier- und Pflan-
zenarten gibt es in dem Be-
reich, der derzeit noch land-
wirtschaftlich genutzt wird,
nicht. Gleichwohl bereitet die
Stadtverwaltung Lehrte der-
zeit den im Rahmen der Ände-
rung des Flächennutzungs-
plans nötigen Umweltbericht
vor. Der komplizierte planeri-
sche Schritt ist nötig, weil ein
Grünstreifen, der sich am der-
zeitigen Ortsrand befindet,
verschwinden und später an
der Kante des Neubaugebiets
neu entstehen soll.

Über die genaue Struktur
des Baugebiets wird es mögli-
cherweise noch Debatten ge-
ben. In einem ersten Entwurf
sind dort drei Mehrfamilien-
häuser vorgesehen. Ob es bei
dieser Anzahl bleibt, ist unklar.

Utermann und der Ortsrat
wünschen sich, dass ein „dörf-
liches Wohngebiet entsteht“.
Zu viele Mehrfamilienhäuser
würden nicht an diese Stelle im
Dorf passen, meint der Orts-
bürgermeister.

Utermann warnt auch davor,
es „mit dem Wachstum zu
übertreiben“. Die Infrastruktur
im Dorf müsse schritthalten,
wenn die Einwohnerzahl nach
oben schnelle. Das gelte insbe-
sondere für Kitas und Schulen.
Gleichwohl freue er sich sehr
auf das Neubaugebiet, sagt
der Ortsbürgermeister. Schon
im Jahr 2019 gab es ernsthafte
Versuche, das Wohngebiet zu
verwirklichen. Damals sei aber
ein erster Entwurf des Bebau-
ungsplans an rechtlichen Hür-
den gescheitert.

Das Baugebiet Im Ortfelde
soll als kommunales Bauland
vermarktet werden, also unter
Hoheit der Stadt. Die Vergabe
der Bauplätze wird dabei durch
ein kompliziertes Verfahren ge-

regelt, in dem die Bewerber auf
die Parzellen in ein Ranking ein-
gestuft werden. Utermann
schätzt, das frühestens in der
zweiten Jahreshälfte 2025 Am
Ortfelde gebaut werden kann.

Ein Grünstreifen am Ortsrand und
eine landwirtschaftliche Fläche:

Hier soll Steinwedels Neubaugebiet
Am Ortfelde entstehen.
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Neubaugebiet Baugebiet "Am Ortfelde" Steinwedel Lehrte
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Civitan Club
lädt zur
Meisterschaft ein
Grillduft und guten Laune auf dem Marktplatz

Sehnde.Die bekannte „Sehn-
der Grillmeisterschaft“ findet
am Sonnabend, 7. September,
von 11 bis 16 Uhr auf dem
Marktplatz statt. Der Civitan
Club Sehnde lädt zur 22. Aufla-
ge ein und kündigt den Wett-
bewerb unter sechs Teams an:
Amazon Logistikzentrum Hö-
ver, FC Bayern München Fan-
club Das Große Freie, Flücht-
lingshilfe Sehnde, Kinder- und
Jugendtreff Sehnde, SPD Orts-
verein Sehnde und Schützen-
gesellschaft Sehnde. Der Civi-
tan-Club selbst hat ebenfalls
einen Grillstand außer Konkur-
renz. Sie alle haben nur ein Ziel:
Den begehrten Titel des Grill-
meisters zu erlangen. Die Gäs-
te bilden die Jury, denn sie ent-
scheiden mit einer Spende in
die Sparschweine der Teams,
wer sich die“ goldene Grillzan-

ge“ verdient. Die Band „Band
to be named“ sorgt mit guter
Musik für den perfekten musi-
kalischen Rahmen. Gegen 14
Uhr wird es auf dem Marktplatz
zudem Square Dance geben.
Die Gruppe der Railway Run-
ners Lehrte (mit Unterstützung
der Burgdorfer Square Dance
Gruppe) wird einen Hauch von
Western-Atmosphäre verbrei-
ten. Frisches Bier vom Fass,
Wein, Sekt und alkoholfreie
Getränke ergänzen die Grill-
spezialitäten. Für die kleinen
Gäste gibt es ein Glücksrad mit
zahlreichen Preisen.

Der Erlös der Veranstaltung
kommt wie immer in Not gera-
tenen Menschen in und um
Sehnde, zugute, beispielswei-
se wird die Tafel in Sehnde
unterstützt. Gäste sind will-
kommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
• über 4.000 m
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Schaufläche
• Aktionen für die ganze Familie
• fachkundige Beratung durch
Experten vor Ort

Vor der Seelhorst 62, Hannover
Tel. 0511 830530
eidmann-gmbh@t-online.de

Lust aufSchautage
24.-25.August10-18 Uhr

Für dich am
Start!
Die neue Sparkassen-Card
(Debitkarte). Eine für alles -
egal,was du vorhast.
Mehr auf ssk-burgdorf.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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